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Vorwort

Roland Hammerschmid
Geschäftsführer „Antlas“ 
Ges.m.b.H.

Vereinsfunktion: Vorsitzender

Kontakt:
0676 88 696 201
roland.hammerschmid@antlas.at

Liebe Kolleg:innen,
am 28.2.2024 hielten wir unsere Generalversammlung ab, wo viele von euch dabei waren und 
wesent-liche Themenbereiche mit für die Kinder- und Jugendhilfe zuständige Landesrätin Ulrike 
Königsberger-Ludwig besprochen und diskutiert werden konnten. Vielen Dank für eure 
zahlreiche und sehr aktive Teilnahme.

In den letzten Monaten spüren wir in der Kinder- und Jugendhilfe vermehrt eine Anfragenflut für 
Kinder und Jugendliche, die oftmals ein spezielleres Betreuungssetting benötigen. Schön finde 
ich, dass sich viele von euch dieser Herausforderung stellen, proaktiv individuelle Angebote 
schaffen und die Möglichkeiten des Normkostenmodells (IB/Sondertagsätze/etc.) nutzen.
Beschäftigt werden wir derzeit im Vorstand mit einer Implementierung einer Wirksamkeitsstudie 
im VE- und UdE-Bereich. Da unsere Ansätze immer wieder von denen der GS6 abweichen und 
hier ein ganz starker Umsetzungsdrang herrscht, versuchen wir so gut es geht 
entgegenzusteuern, um praxisnahe und aussagekräftige Ergebnisse für die Zukunft zu bekommen 
und den Aufwand für die Einrichtungen so gering wie möglich zu halten. Die lange geforderte 
Evaluierung der Angebotspalette des Normkosten-modells wurde leider durch diese 
Wirksamkeitsstudie überrollt – da müssen wir dranbleiben. 
Auswirkungen hat auch die Strukturveränderung der Abteilungen Gesundheit und Soziales – z.B. 
wanderte die behördliche Aufsicht in die GS4. Bei Bewilligungsverfahren spüren wir den 
bürokratischen Mehraufwand und auch die Zeitverzögerungen, die durch die erweiterte 
Schnittstellenarbeit entstehen.

Der Kinder- und Jugendhilfebereich birgt permanent viele Herausforderungen – vielen Dank, dass 
ihr euch diesen tagtäglich stellt und ein großes Dankeschön an meine Kolleg:innen des 
Vorstandes und unsere Assistentin Angi, die viel Expertise und Zeit einbringen um diese Themen 
bearbeiten,  sortieren und auf-bereiten zu können!

Ich wünsche euch und euren Lieben eine erholsame, gute Sommerzeit und die besten Wünsche 
für die kommenden Aufgaben!!
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DSA Herbert Aschauer
Geschäftsführer von Tender – Verein 
für Jugendarbeit

Vereinsfunktion: 
Fachgruppenleitung Soziale Dienste

Kontakt:
0699 155 87 970
aschauer@vereintender.at

Soziale Dienste

Aktuelles aus der Fachgruppe Soziale Dienste

Im Frühjahr 2024 lag der Arbeitsschwerpunkt für den Fachbereich Soziale Dienste im Aufgaben-
bereich von Schulsozialarbeit. 

Ausbau Schulsozialarbeit durch Bund und Land:
Am 5. Mai fand in der NÖ Landesregierung ein Erfahrungsaustausch mit LRin Königsberger-Ludwig, 
Mag. Poulios, Mag.a Stauffer, Silvia Hackl und einigen Vertreter:innen der NÖ Schulsozialarbeit 
statt.

Von Seiten der Anbieter:innen wurden u.a. die unterschiedlichen Kostenbereiche: Personalkosten 
Basismitarbeiter:innen, fachbezogene Aufgaben zur Erfüllung des fachlichen Auftrages (fachliche 
Teamleitung) und Verwaltungsaufwand näher beschrieben. Hauptproblem bei Modell System NEU 
ist, dass (von GS6 wird nur der Verwaltungsaufwand in der Höhe von 10 % der bisherigen 
Förderung von System ALT anerkannt, Personalkosten der Basismitarbeiter:innen werden von 
ÖZPGS übernommen) die Kosten für die fachbezogenen Aufgaben, die mit 22 % zu Buche stehen, 
von den Anbieter:innen selbst getragen werden müssen. 

Frau LRin Königsberger-Ludwig ist der Bereich Schulsozialarbeit sehr wichtig. Sie konnte keine 
Zusage machen, wie die fehlenden 22% aufgebracht werden können, das wird in den nächsten 
Sitzungen besprochen. Auf Nachfrage sprachen sich Frau LRin Königsberger-Ludwig und Herr Mag. 
Poulios klar dafür aus, das neue Modell mit den Anbieter:innen von NÖ weiterhin umsetzen zu 
wollen. 

Frau LRin Königsberger-Ludwig und Herr Mag. Poulios wollten bis zur 1. Juni Woche den Träger-
vereinen Bescheid geben, in welcher Form eine Mehrfinanzierung möglich ist.

Verordnung für den Bereich der Mobilen Jugendarbeit:
Mit der Entwicklung einer Verordnung für den Bereich der Mobilen Jugendarbeit soll Ende 2024 / 
Anfang 2025 begonnen werden 
• Darin werden die Förderrichtlinien (transparent) geregelt sein
• DÖJ NÖ und andere Nichtmitglieder werden eingeladen
• Qualitätshandbücher wird sich GS6 ebenfalls in diesem Prozess anschauen

Infos zur Fachgruppe SD

Herbert Aschauer ist seit März 2021 SD-Fachgruppen-
leiter für den Dachverband der NÖ Kinder- und Jugend-
hilfeeinrichtungen. In unserer letzten Generalversamm-
lung im Februar 2024  wurde er von den anwesenden 
Mitgliedern wiedergewählt. 

Derzeit hat der DÖJ NÖ 13 Mitglieder, die SD anbieten. 
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DSA Herbert Aschauer
Geschäftsführer von Tender – Verein 
für Jugendarbeit

Vereinsfunktion: 
Fachgruppenleitung Soziale Dienste

Kontakt:
0699 155 87 970
aschauer@vereintender.at

Soziale Dienste

Verschiebung Soziale Dienste in Gemeindeumlage:
Die Idee, Mobile Jugendarbeit und Niederschwellige Jugendberatung in die Umlage mit reinzunehmen, 
kommt von der Finanzabteilung. Es wird davon ausgegangen, dass die Kosten gerechter geteilt werden 
können. Derzeit wird erhoben, was Gemeinden zahlen – das Land hat 6,3 Millionen für die Sozialen 
Dienste. Man möchte abwägen, ob die Umlage Sinn macht. Danach müsste mit den zuständigen 
politischen Gremien im nächsten Gipfel verhandelt werden. Wie dann mit Gemeinden umgangen 
werden soll, die nicht mitmachen möchten, ist noch nicht geklärt.  

Jugendstrategie:
LRin Königsberger-Ludwig möchte gerne in Zusammenarbeit mit Frau Mag.a Teschl-Hofmeister eine 
Jugendstrategie erarbeiten. Sie möchte auch schauen, wie Jugendzentren und Jugendtreffs in die Arbeit 
mitreingenommen werden können.

Jugend-APP:
Im Rahmen der Generalversammlung des Dachverbandes zeigte Frau LRin Königsberger-Ludwig auf 
Nachfrage großes Interesse an der Entwicklung einer Jugend-APP und regte an, ihr nähere 
Informationen zu liefern. Nach bilateralen Abstimmungsmeetings mit der Landesrätin und dem Verein 
Jugendinitiativer Triestingtal wurden Ideen zur Konkre-tisierung einer Jugend-App für soziale Dienste in 
NÖ gesammelt und eine vorläufige Roadmap bzw. eine praktikable und chronologische 
Herangehensweise ausgearbeitet. Diese besteht aus:
• Vorschaltung einer Bedarfsanalyse, um Sichtweisen, Wünsche und Anforderungen von Jugendlichen, 

Sozial-arbeiter:innen, sowie den Trägerorganisationen zu erfassen
• Erstellung von initial Promotion-Materialien, um das Vorhaben leicht verständlich und unkompliziert 

trans-portieren zu können
• Erstellung eines prefinalen Bedarfserhebungstools, um die Bedarfsanalyse schnell und einfach in den 

Träger-einrichtungen (und Schulen) durchführen zu können
• Präsentation, Feedback und Abstimmung mit dem Land NÖ
• Erstellung eines Projektplans für die Bedarfserhebung und die Umsetzung der Jugend-App

Im Rahmen einer Besprechung mit Geschäftsführer:innen der Mobilen Jugendarbeit wurden die Ideen 
für eine Jugend-APP besprochen. Die Ideen und durchaus kritische Rückmeldungen werden in die 
Konzeptentwicklung auf-genommen. Weitere Besprechungen werden im Herbst stattfinden. Nähere 
Informationen können bei Sabine Wolf und Miroslav Sili (Jugendinitiative Triestingtal) erfragt werden.

Nächstes Fachgruppentreffen:

Datum: 10.10.2024, 10:00 – 12:00 Uhr
Ort: Zoom-Meeting
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Unterstützung 
der Erziehung

Mag. Martin Berger
Geschäftsführer von Ananas 
gemeinnützige Familienberatung GmbH

Vereinsfunktion: Fachgruppenleitung 
Unterstützung der Erziehung

Kontakt:
0676 846 04 69 15
martin.berger@ananas.at

Aktuelles aus der Fachgruppe Unterstützung der Erziehung

Seitens der Landesregierung wurde eine pauschale Anpassung der Stundensätze mit 
einem Plus von 10 % der wichtigen Maßnahme Unterstützung der Erziehung Rechnung 
getragen und ermöglicht es damit weiterhin den Trägern, hochqualitative Arbeit zu 
leisten.

Insgesamt hat sich das Feld der Anbieter:innen wie schon in den letzten Jahren weiter 
diversifiziert und sorgt für eine vielschichtige Trägerlandschaft in Niederösterreich. Der 
Großteil der agierenden Träger:innen sind im DÖJ NÖ Mitglied und stärken damit diese 
zentrale Schnittstelle zwischen Auftraggeber:innen und Anbietern:innen.

Im ersten Halbjahr 2024 wurden seitens der Fachabteilung GS6 zwei Prozesse initiiert, in 
welchen der DÖJ NÖ als Ansprechpartner der privaten Einrichtungen dient.

Die Erarbeitung einer Verordnung für den Bereich der UdE umfasst in erster Linie die 
Festlegung personeller Mindeststandards, sei es Mindestqualifikationen, geforderte 
Zusatzqualifikationen und berufliche Vorerfahrungen, sowie qualitätssichernde Maß-
nahmen. Der DÖJ NÖ versucht den Spagat zwischen den UdE-typischen hohen Personal-
anforderungen und dem herrschenden Mangel an Fachkräften zu schaffen. Ziel ist ein 
entsprechendes Qualitätsniveau der Leistung UdE zu erhalten und gleichzeitig den 
Träger:innen Möglichkeiten zu bieten, ausreichend Personal zu finden. Die Träger:innen 
sollen auch die Möglichkeit haben, geforderte Zusatzqualifikationen selbst für ihr Personal 
bereitstellen zu können. Die Definition beruflicher Vorerfahrungen soll weit genug sein, 
um handlungsfähig zu bleiben.

Infos zur Fachgruppe UdE

Martin Berger ist seit März 2021 UdE-Fachgruppen-
leiter für den Dachverband der NÖ Kinder- und 
Jugendhilfeeinrichtungen. In unserer letzten General-
versammlung im Februar 2024  wurde er von den an-
wesenden Mitgliedern wiedergewählt. 

Derzeit hat der DÖJ NÖ 25 Mitglieder, die Maßnahmen 
der Unterstützung der Erziehung anbieten. 
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Geschäftsführer von Ananas 
gemeinnützige Familienberatung GmbH

Vereinsfunktion: Fachgruppenleitung 
Unterstützung der Erziehung

Kontakt:
0676 846 04 69 15
martin.berger@ananas.at

Im Zuge der Wirksamkeitsstudie der Vollen Erziehung wurde von der Fachabteilung die 
UdE kurzfristig ebenso in diesen Prozess mit aufgenommen. Die Studie wird von der Uni 
Krems, Department Psychosomatische Medizin und Psychotherapie durchgeführt. Der DÖJ 
NÖ ist neben anderen Fachpersonen am Prozess beteiligt. Das auf der VE basierende 
Untersuchungsdesign ist nicht 1:1 in der UdE anwendbar. Die Leistung ist viel heterogener, 
die Eltern sind natürlich viel zentraler als in der VE. Insofern wurde den 
Wissenschafter:innen der Bereich UdE mit seinen Spezifika nähergebracht und 
Adaptionen vorgeschlagen, welche teilweise bereits eingearbeitet wurden. Insgesamt ist 
eine Evaluation der UdE-Leistungen begrüßenswert. Für den Bereich UdE sieht der DÖJ 
NÖ das Ziel, ein schlussendlich aussagekräftiges und den UdE-Spezifika angepasstes 
Untersuchungsdesign zu erwirken. 

Die Prozesse Verordnung und Evaluation UdE sind noch offen. Wir halten Sie auf dem 
Laufenden.

Unabhängig davon wurde der DÖJ NÖ von Dr. Hagleitner, Institut für Erziehungs-
wissenschaften Uni Innsbruck, angesprochen, das Forschungsprojekt SoFa – Sozialpäda-
gogische Familienhilfe  zu unterstützen. Befragt werden Fachkräfte in ganz Österreich, um 
Zusammenhänge zwischen Merkmalen der Struktur- und Prozessqualität und Arbeits-
zufriedenheit und den Arbeitsbelastungen in der UdE zu untersuchen. Wir freuen uns auf 
interessante und hilfreiche Ergebnisse. Die Mitgliedereinrichtungen werden direkt von der 
Uni Innsbruck kontaktiert.

Das nächste UdE-Fachgruppentreffen findet am 16.10.2024 um 10:00 Uhr statt. Eine 
Einladung mit Link folgt im Laufe des Sommers.

Nächstes Fachgruppentreffen:

Datum: 16.10.2024, 10:00 – 12:00 Uhr
Ort: Zoom-Meeting
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Volle Erziehung

Daniela Leinweber, BA MA
Geschäftsführerin des Vereins
Soziales Wohnhaus Neunkirchen

Vereinsfunktion: 
Fachgruppenleitung Volle Erziehung

Kontakt:
0664 883 989 64
leinweber@sowo.at

Aktuelles aus der Fachgruppe Volle Erziehung 

Ich möchte mich zuallererst noch einmal bei allen bedanken, die bei der Generalversammlung 
anwesend waren und die mir (weiterhin) ihr Vertrauen geschenkt haben, als 
Fachbereichsleiterin der VE unsere gemeinsamen und manchmal auch unterschiedlichen 
Interessen zu vertreten.

Das erste Halbjahr 2024 war für die Volle Erziehung eine spannende Zeit. Der Dachverband 
wurde zu Gesprächen bzgl. der Evaluierung des Normkostenmodells eingeladen. In weiterer 
Folge allerdings mussten wir erkennen, dass es zu der von uns bereits seit langer Zeit 
eingeforderten Evaluierung in der Form, die wir als sinnvoll erachten, zumindest derzeit nicht 
kommen wird. Das Land NÖ plant eine Wirksamkeitsstudie, die zusammen mit der 
Donauuniversität Krems durchgeführt werden soll. Zu Gesprächen darüber wurde der 
Dachverband eingeladen. Auch wenn wir Studien grundsätzlich begrüßen, werden wir 
dennoch auch weiterhin darauf hinweisen, dass diese eine Evaluierung des NKM nicht 
ersetzen können. 

Erstmalig gab es im ersten Halbjahr ein Vernetzungstreffen für Leiterinnen und Leiter der 
Begleiteten Verselbstständigung. Dieses wurde sehr gut angenommen und soll daher 
nunmehr in regelmäßigen Abständen stattfinden. Leider gibt es zum Thema BeVe 
Leistungsbeschreibung keine Neuigkeiten. Auf Nachfrage beim Land wurde mitgeteilt, dass 
aufgrund der Teilung der Kinder- und Jugendhilfe in die Bereiche GS4 (Bewilligung und 
Aufsicht für stationäre und teilstationäre Einrichtungen gemäß NÖ Sozialhilfegesetz 2000 und 
der Kinder- und Jugendhilfe) und GS6 (alle anderen Themen der KiJuHi sowie 
Angelegenheiten des Kinder- und Jugendlichen-Beschäftigungsgesetzes 1987 sowie die 
sozialpädagogischen Betreuungszentren des Landes) einige Themen und Aufgaben 
verschoben werden mussten. 

Infos zur Fachgruppe VE

Daniela Leinweber war bereits Vorstandsmitglied der 
Plattform. Mit der Namensänderung 2020 wurde sie 
die erste Fachgruppenleiterin des DÖJ NÖ. Wir freuen 
uns, dass sie weiterhin den Fachbereich VE im Vorstand 
vertreten wird. 

Derzeit hat der DÖJ NÖ 14 Mitglieder, die in der Vollen 
Erziehung tätig sind.  
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Volle Erziehung

Daniela Leinweber, BA MA
Geschäftsführerin des Vereins
Soziales Wohnhaus Neunkirchen

Vereinsfunktion: 
Fachgruppenleitung Volle Erziehung

Kontakt:
0664 883 989 64
leinweber@sowo.at

Da die Themen der Jugendlichen in den letzten Jahren mannigfaltiger wurden und viele in 
einem Konzept der Begleiteten Verselbstständigung mit den beiden vorhandenen Stufen nicht 
gut betreubar sind, gibt es beim Land NÖ zumindest die Bereitschaft, in schwierigen Fällen 
Sondertagsätze zu genehmigen. Diese sind genau wie jene in den Wohngemeinschaften zu 
beantragen. 

Beim letzten VE-Treffen wurde außerdem berichtet, dass es vermehrt zu Problemen bei der 
Beantragung des Selbstbezuges der Familienbeihilfe kommt. Wenn nachgewiesen werden 
kann, dass das Land nicht zu 100 % für die Erhaltung der Jugendlichen aufkommt, besteht 
dieser Anspruch. 

Weitere Themen, die uns derzeit beschäftigen: Arbeitskräftemangel, Umgang bei polizeilichen 
Annäherungs- bzw. Betretungsverbot von Kindern und Jugendlichen, geringe Genehmigungs-
dauer von Sondertagsätzen.

Das nächste Fachbereichstreffen Volle Erziehung findet am 10.09.2024 um 11:00 statt. Ich 
freue mich bereits jetzt über einen regen Austausch. Nächstes Fachgruppentreffen:

Datum: 10.09.2024, 11:00 Uhr
Ort: Hybridveranstaltung
• Antlas Ges.m.b.H., Mariazellerstraße 60/OG 

Eingang Kronawetterstraße, 3100 St. Pölten 
• Zoom-Meeting

http://www.doej-noe.at/


Beiträge unserer
Mitglieder

Römerland Carnuntum

Peter Pan

Peter Pan stellt sich vor
DSA Markus Quendler, Geschäftsführer, Peter Pan Pflege & Adoption in NÖ G.m.b.H.

Peter Pan Pflege und Adoption in NÖ GmbH … auch wir sind „echte“ Volle Erziehung!
Als  Randgruppe im doppelten Sinne möchten wir unsere Tätigkeit kurz vorstellen: Einerseits sind 
unsere „Kund:innen“, Pflegekinder und deren Pflegefamiliensysteme, eine Randgruppe innerhalb 
der Kinder- und Jugendhilfe sowie auch im gesellschaftlichen Erleben, andererseits stellen wir 
auch innerhalb der Vollen Erziehung eine Randgruppe dar, sowohl was Fachwissen als auch 
Abläufe und Finanzierung betrifft. 

Wer sind wir und was machen wir?
Wir sind eine private Kinder- und Jugendhilfeeinrichtung und widmen uns seit über 40 Jahren 
dem Thema Pflege und Adoption, unser Sitz ist in Tulln und wir sind in ganz NÖ tätig.

Unsere Angebote umfassen: 
• Beratung, Begleitung und Ausbildung für Pflege- und Adoptivwerber:innen
• Pflegefamilienintensivbetreuung (bedarfsorientiert & multiprofessionell bei krisenhaften 

Entwicklungen in Pflegefamilien)
• Besuchsbegleitung für Pflegekinder und deren Familien
• Familienberatung (gefördert)
• Weiterbildungsangebote für Pflegefamilien
• Reflexionsrunden für Pflegeeltern
• Anstellung und sozialarbeiterische  Begleitung von professionellen Pflegeeltern
Unsere Aufgabe ist die individuelle Unterstützung für diese besonderen Familiensysteme 
zwischen Beruf und Berufung, zwischen gesellschaftlichem Auftrag/Anspruch und 
Intimsphäre/Privatheit einer Pflegefamilie. Besonders im Fokus stehen für uns die betroffenen 
Kinder und Jugendlichen zwischen/mit zwei Familien mit großen Sehnsüchten und frühen 
Traumatisierungen!
Besonders am Herzen liegt uns die Weitergabe von spezifischem Fachwissen zum Thema 
Pflegekind unter allen psychosozialen Berufsgruppen sowie unter  den Betroffenen. Dazu 
nehmen wir auch gerne Anfragen als Multiplikator für Dynamiken rund um Pflegekinder und 
deren Familien an.

Soziale Initiative 
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Römerland Carnuntum
BruNo: Notschlafstelle für Jugendliche eröffnete Anfang Mai ihre Pforten
Gerti Taferner, Leitung Jugend, Römerland Carnuntum

Am 2. Mai 2024 eröffnete in Bruck an der Leitha die zweite Jugendnotschlafstelle in Niederösterreich.
Römerland Carnuntum bekam Anfang des Jahres von Seiten des Landes Niederösterreichs grünes Licht für 
die Ausführung und Betreuung einer Notschlafstelle für junge Erwachsene. Ein Team von 10 
MitarbeiterInnen, bestehend aus  Sozialpädagog:innen, Sozialarbeiter:innen und einer Klinischen- und 
Gesundheitspsychologin, arbeitet nun in der BruNo und freut sich, dass Jugendliche das Angebot bereits 
annehmen.
BruNo ist die ersten drei Tage anonym und bietet jungen Menschen ab 14 Jahren einen kostenlosen 
Schlafplatz. Die drei Tage können auf drei Monate ausgeweitet werden, wenn es konkrete Zielverein-
barungen der Jugendlichen gibt und sie diese auch verfolgen.
Es gibt auch die Möglichkeit zu kommen, um seine Wäsche zu waschen, zu essen oder einfach zu plau-
dern, ohne zu nächtigen. Es bedarf keiner Anmeldung, um die BruNo besuchen zu dürfen. Insgesamt ist im 
Haus Platz für acht bis zehn Leute. 

Die BruNo findet man in der Kochgasse 6, in 2460 Bruck an der Leitha. 
Geöffnet ist sie täglich von 19.00 bis 9.00 Uhr. 
Erreichbarkeit: 0664/2466577 oder jugendnotschlafstelle@roemerland-carnuntum.at
www.roemerland-jugendinfo.at
Folgt uns auch auf Facebook und Insta: BruNo Jugendnotschlafstelle Bruck an der Leitha und 
@bruno_jugendnotschlafstelle

Beiträge unserer
Mitglieder

Peter Pan

Römerland Carnuntum

Soziale Initiative 

BruNo kurz erklärt:
• Kostenlos
• Die ersten drei Tage anonym
• Niederschwellig
• Schutz für alle jungen Leute, die Probleme haben, in einer 

Krise stecken und einen Schlafplatz brauchen
• Jemand ist zum Reden und Zuhören da- Beratung und 

Unterstützung
• Möglichkeit auf ein warmes Essen
• Möglichkeit Wäsche zu waschen

http://www.doej-noe.at/


Beiträge unserer
Mitglieder

Peter Pan

Soziale Initiative
Susanne Hain, Öffentlichkeitsarbeit, Soziale Initiative gGmbH

Die Soziale Initiative gGmbH (Zentrale in Linz) bietet im Auftrag der KJH, dem 
Sozialministeriumservice sowie von Gemeinden Beratung, Betreuung und Begleitung von 
jungen Menschen und Familien in OÖ, NÖ und Wien an. Mit fast 30 Jahren Erfahrung 
unterstützt sie mit ihren 600 Mitarbeiter:innen Menschen in belastenden Situationen in den 
Bereichen Erziehung, Wohnen, Ausbildung und Arbeit. 

Kontakt & Information: Bereichsleitung mobile Angebote: till.lichtl@soziale-initiative.at; 
Tel.: 0676 841314 411; https://www.soziale-initiative.at/sfb

Sozialpädagogische Familienbetreuung (SFB)
Die Mitarbeiter:innen der Sozialen Initiative begleiten im Auftrag der KJH Familien in ihrem 
vertrauten Umfeld in Überlastungs- und Krisenzeiten. Sie fördern Kinder und Jugendliche in 
ihrer psychosozialen Entwicklung, stärken Eltern in ihrer Erziehungskompetenz und 
unterstützen sie dabei, wirtschaftliche Stabilität aufzubauen und Aufgaben im Alltag wieder 
eigenverantwortlich zu bewältigen. Wir orientieren uns dabei am Entwicklungspotential der 
Menschen und arbeiten kreativ, flexibel und bedarfsorientiert. Unsere pädagogische 
Ausrichtung ist lösungsorientiert, beteiligend und legt den Fokus auf Selbstermächtigung.
2024 wurden neue Standorte in Zwettl, Langenlois, St. Pölten, Amstetten und Wiener Neustadt 
eröffnet. Neben der SFB setzen wir Schwerpunkte in der Erziehungs- und Alltagshilfe, die in 
vielen Betreuungen kombiniert und somit zielgerichtet und effektiv eingesetzt werden kann.
besonderen Meilenstein mit Ihnen zu feiern. 

Bildtext: Das Team Niederösterreich mobil v.l.n.r.: 
Sebastian Gabor (TL NÖ Mitte), Martin Mutenthaler (TL NÖ West), Till Lichtl (BL Mobile Angebote), Nicole Hofer 
(Fachstelle Sozialpädagogik), Stephanie Hochsteger (TL NÖ Nord), Ewald Prochiner (TL EAH NÖ Nord), Sabine 
Kargl (TL NÖ Süd) und Claudia Huber (TL NÖ NordWest).

Soziale Initiative 

Soziale Initiative

Das Team Niederösterreich mobil
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Termine, Einladungen 
und Weiterbildungen

25 Jahre 
Mobile Kinderkrankenpflege
Renate Hlauschek, MMSc, Geschäftsführende Vorsitzende, MOKI NÖ

Wir freuen uns sehr, Wegbegleiterinnen und Wegbegleiter am 6. September 2024 ab 19:00 Uhr anlässlich unseres 25-jähr-
igen Jubiläums zu einer ganz besonderen Feierlichkeit auf die Burg Liechtenstein nach Maria Enzersdorf einzuladen. 
Seit einem Vierteljahrhundert stehen wir Kindern, Jugendlichen und deren Familien in herausfordernden Zeiten zur Seite. 
Mit Leidenschaft und Hingabe sorgen wir dafür, dass junge Menschen die bestmögliche Betreuung, Pflege und 
Unterstützung in ihrer vertrauten Umgebung erhalten. Unser Jubiläum möchten wir nutzen, um Einblicke in unsere 
tägliche Arbeit zu geben und bewegende Erinnerungen der letzten 25 Jahre zu teilen. 

Es erwartet Sie ein abwechslungsreicher Abend mit m unterhaltsamen Rahmenprogramm und inspirierenden Geschichten. 
Gemeinsam möchten wir auf unsere Erfolge zurückblicken und die vielen kleinen und großen Momente feiern. Lassen Sie 
uns gemeinsam die Gläser erheben und auf 25 Jahre Engagement anstoßen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und darauf 
diesen besonderen Meilenstein mit Ihnen zu feiern. Um Anmeldung an office@noe.moki.at wird gebeten. 

Einladungen

Zwei unserer Mitglieder 
feiern heuer ihr 25-jähriges 
Bestehen und möchten 
herzlich dazu einladen, mit 
ihnen zu feiern: Roseldorf 
und MOKI. Auch SoWo 
freut sich über Gäste zu 
ihrer Eröffnungsfeier der 
neuen Jugendwohngemein-
schaft. 

http://www.doej-noe.at/
mailto:office@noe.moki.at


Weiterbildungstermine Herbst 2024 
durch die GS6 

Veranstaltung: Arbeitstitel „Erkenntnisse der Kriminalpsychologie und deren 
Nutzen für die Arbeit mit Menschen in der Kinder- und Jugendhilfe.“ 
mit Dr. Thomas Müller 
Termine: 30.09., 08.10., 23.10., 25.11., 27.11.
Zeitrahmen: 09:00 – 16:00 Uhr
Ort: Landhausplatz 1, 3109 St. Pölten

Zielgruppe: 
• 30.9.2024 – Leopoldsaal Haus 1A (für Personalverantwortliche – HR der 

stationären KJH-Einrichtungen (privat und SBZs) – 50 Personen)
• 08.10.2024 – Veranstaltungssaal NV-Versicherung (für Fachkräfte für 

Sozialarbeit an den BVBs und fachliche Leitungspersonen von UdE-Anbietern 
– gesamt 100 Personen – ca. 25 Plätze für UdE)

• 23.10.2024 – Veranstaltungssaal NV-Versicherung (für Fachkräfte für 
Sozialarbeit an den BVBs und fachliche Leitungspersonen von UdE-Anbietern 
– gesamt 100 Personen – ca. 25 Plätze für UdE)

• 25.11.2024 – Veranstaltungssaal NV-Versicherung (für Fachkräfte für 
Sozialarbeit an den BVBs und fachliche Leitungspersonen von UdE-Anbietern 
– gesamt 100 Personen – ca. 25 Plätze für UdE)

• 27.11.2024 – Ostarrichisaal, Haus 1A (für Fachkräfte für Sozialarbeit an den 
BVBs und fachliche Leitungspersonen von UdE-Anbietern – gesamt 100 
Personen – ca. 25 Plätze für UdE)

Die GS6 wird noch für die jeweilige Zielgruppe gesonderte Einladungen 
versenden. Die Anmeldung läuft gesammelt über office@doej-noe.at 

Fachgruppentreffen:
• SD: 10.10.2024, 10:00 – 12:00 Uhr
• UdE: 16.10.2024, 10:00 – 12:00 Uhr
• VE: 10.09.2024, 11:00 Uhr 

Weitere Information: 
Der DÖJ NÖ vertritt 35 Einrichtungen, 996 VZÄ 

Generalversammlung am 24.02.2024

Termine, Einladungen 
und Weiterbildungen

http://www.doej-noe.at/
mailto:office@doej-noe.at


Der DÖJ NÖ 
wünscht eine schöne Sommerzeit!

„Die Kunst des Ausruhens 

ist ein Teil der Kunst des Arbeitens“
(John Steinbeck, amerik. Schriftsteller)

Beiträge unserer Mitglieder

Wir freuen uns über die Mitgestaltung unseres 
Newsletters. Beiträge können jederzeit an

office@doej-noe.at geschickt werden. 

Bitte max. 1500 Zeichen (inkl. Leerzeichen) und 
evtl. 2-3 Fotos. Der nächste Newsletter kommt im 
Dezember!

Wir freuen uns auf interessante Themen, wie 
Projekte, Einblicke in die Tätigkeitsbereiche, 
Weiterbildungsangebote, Feierlichkeiten und 
vieles mehr. 

Termine, Einladungen 
und Weiterbildungen
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